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Informationen für unsere Teilnehmer, Eltern und Betreuer 
 
 
„Die Wechselbeziehung Mensch-Pferd spricht Körper, Geist und Seele an.“ 
 
Damit diese Wechselbeziehung ihre Wirkung zeigen kann, müssen jedoch die Rahmenbedingungen 
stimmen. Daher haben wir nachfolgend einige Informationen für Sie zusammengestellt. 
 
Die Zeiten.... 
 
Die Spatzenscheune verfügt über eine entsprechende Betriebshaftpflicht. Darin eingeschlossen sind 
Unfälle während der Therapieeinheiten/reitpädagogischen Angebote auf den Therapiepferden. 
Innerhalb der vereinbarten Einheiten übernehmen wir die Aufsicht über die Klienten, die Zeiten davor 
und danach liegen im Verantwortungs- und Haftungsbereich der Eltern/Betreuer. 
 
Die Kosten.... 
 
Unsere Stundensätze müssen so kalkuliert werden, dass die Kosten für die Pferde, wie Futter, Pflege, 
Schmied, Tierarzt, Ausbildungs- und Erholungszeiten im Sinne der Pferde ganzjährig gesichert sind. 
Hierbei müssen auch die Ausfallzeiten, wie z. B. Absage der Stunden wegen Krankheit des Klienten 
oder Ferienzeiten berücksichtigt werden.  
 
Füttern.... 
 
Unsere Pferde bekommen ihr Futter zu geregelten Zeiten. Mitgebrachtes Futter wie Möhren und 
hartes Brot sammeln wir gerne in einer entsprechenden Kiste und verfüttern es kontrolliert. Damit 
vermeiden wir nicht nur Koliken, sondern auch, dass die Pferde sich „Betteln“ angewöhnen. Unsere 
Pferde freuen sich über eine extra Streicheleinheit als Dankeschön im Anschluss an eine Reit-
/Therapieeinheit.  
 
Zuschauer.... 
 
Eltern und Angehörige sind als Zuschauer herzlich willkommen, jedoch bitte von etwas abseits des 
Geschehens. Weiterhin bitten wir auf Beteiligung in Form von Hinweisen an das Kind o.ä. zu 
verzichten. Wir sind gerne bereit, aufkommende Fragen und Anmerkungen im Nachgang mit Ihnen zu 
besprechen.  
 



 
 
 
 
Kleidung.... 
 

• Bitte möglichst bequeme, wetterfeste und geräuscharme Kleidung anziehen. 
• Bequeme Schuhe mit wenig Profil. 
• Reitkappe.  

 
Inhalt und Umfang einer Einheit.... 
 
Der Umgang und das Verständnis für das Pferd erlernen, ebenso die Pflege, die Bodenarbeit, das 
Führen und das Versorgen der Pferde ist ein Teil unseres Konzeptes, das die Förderung von 
Selbstbewusstsein und sozialer Kompetenz und Verantwortung für die Gruppe und das Pferd als einen 
wichtigen Teil beinhaltet. Daher umfassen die Einheiten entsprechende Zeiten und Möglichkeiten 
dafür und sind nicht als reine Reitzeiten vorgesehen. 
 
Selbstständiges Reiten.... 
 
Um selbstständig reiten zu können, muss der Reiter gut ausbalanciert sein, mit ruhiger Hand sitzen 
und der Bewegung des Pferdes folgen können. Dies ist im Sinne der Gesunderhaltung und des 
Wohlergehens des Pferdes absolut wichtig. Die Vermittlung der reiterlichen Fähigkeiten kann jedoch 
manchmal länger dauern, als es von Seiten des Reiters gewünscht ist. Wir bitten jedoch um 
Verständnis, dass wir dennoch aufgrund unseres Fachwissens entscheiden, ab wann der Reiter 
selbstständig reiten kann.  Die Bodenarbeit mit dem Pferd, d.h. korrektes Führen und Umgang mit 
dem Pferd ist ein fester Bestandteil der Ausbildung. 
 
„Besuchszeiten“…. 
 
Unsere Pferde sind sehr kontaktfreudig und haben Spaß am Miteinander mit den Menschen. Damit 
dies so bleibt, ist es wichtig, dass sie ausreichend ungestörte Zeiten haben. Wir bitten daher, die 
Pferde nicht außerhalb der vereinbarten Zeiten zu besuchen.  
 
 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
Ihr Team der Spatzenscheune 
 
 
 


